
¥ Gütersloh (NW). DieMusik-
schule für den Kreis Gütersloh
bietet in derWeberei am 28./29.
Januar wieder einen Wochen-
endworkshop mit dem Schwer-
punkt Bandcoaching für junge
Pop- und Rockmusiker an. Wer
E-Gitarre, E-Bass, Keyboard,
Schlagzeug, ein Blasinstrument
spielt und/oder singt, kann auf
diesem Workshop lernen, wie
das Zusammenspiel in einer
Band funktioniert. Auch bereits
bestehendeBands können unter
der Anleitung von Profimusi-
kern ihrZusammenspiel verbes-
sern. Zum Workshop gehört
auch das Training eines Sound-
checks. Zum Abschluss am
Sonntagnachmittag um 17 Uhr
treten die Bands auf der Bühne
der Weberei auf. Infos und An-
meldungen ab sofort in der
Kreismusikschule Gütersloh,
Tel. 92 52 11 5 oder per Mail an
michael.ritter@musikschule-
guetersloh.de. Anmeldeschluss
istder20.Dezember.

dasMaximumausderBühnehe-
raus.Gebotenwurdeeine impo-
sitiven Sinne geistesabwesende,
verrücktePerformancemit intel-
ligenten, deutschsprachigen
Songtexten. Grandiose Dyna-
mik und Spielfreude ohne Ende
überzeugten und enthielten ge-
wisse Parallelen zu Szenegrößen
wie „Tocotronic“ und „Wee-
zer“. Dies ist bestimmt keine
Durchschnittsband. „Adolar“
verabschiedeten sich mit einem
Liebeslied und bedankten sich
schmunzelnd für den sauberen
Sound. Nach kurzer Umbau-
pause dann der Headliner des
Abends: „Findus“. Die Osthol-
steiner hatten es nach drei Top-
Acts nicht leicht. Dennoch
schafften sie es zu fortgeschritte-
ner Stunde, das Eis für die letz-
ten Minuten des Auftritts end-
gültig zubrechen.DieKombina-
tionaus flottemIndie undmelo-
dischemPunkrockklang irgend-
wie „Schon-einmal-gehört“,
trotzdem und vielleicht gerade
deshalb füllte sich endlich die

DieBilanzdesAbendswar auf
Bandebene durchweg positiv,
enttäuschend das lethargische

Coachingfür
jungeBands


